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Mobbing beeinträchtigt die Betroffenen auf unter-
schiedliche Weise. Diese fragen sich: Wer kann mir in
dieser Extremsituation kompetent helfen? Rat und
Hilfe gibt es bei so unterschiedlichen Ansprechpart-
nern wie Juristen, Medizinern, Psychotherapeuten,
Mediatoren, aber auch bei der Arbeitsagentur oder
bei Krankenkassen.

Dieses Werkbuch zeigt an vielen Beispielen, wie man
Betroffene ganzheitlich wirksam unterstützen kann.
Es macht Mut und gibt Anregungen für das persönli-
che Engagement. Es hat sich aber auch zum Ziel
gesetzt, das Etablieren weiterer Strukturen zur
Eindämmung psychischer Gewalt am Arbeitsplatz
zu fördern.

Die Herausgeber:
Dr. Martin Wolmerath, Rechtsanwalt in Hamm,
Chefredakteur von »der betriebsrat«;
Dr. Axel Esser, Diplompsychologe, Trainer, Coach und
Berater für die betriebliche Interessenvertretung,
Referent in der gewerkschaftlichen Bildungsarbeit.

Die Autoren und Autorinnen:
Das Werkbuch enthält 26 Beiträge von Juristen,
Betriebsräten, Medizinern und Psychotherapeuten
sowie Mediatoren und Vertretern verschiedener
Einrichtungen.



((Klappentext)) 

((Wolmerath/Esser, Werkbuch Mobbing)) 

Das „Werkbuch Mobbing“ liefert erstmalig eine Bestandsaufnahme der wirkungsvollsten 
Maßnahmen gegen Mobbing, die bis heute in unterschiedlichsten Zusammenhängen erprobt 
wurden. Es vermittelt darüber hinaus vielfältige Anregungen für die betriebliche und 
außerbetriebliche Praxis, um Mobbing im Arbeitsleben effektiv entgegen zu treten.  

In Deutschland hat sich innerhalb der letzten Jahre eine vielfältige, informelle Infrastruktur 
gegen Mobbing & Co. entwickelt, welche das Versäumnis der Politik, sich diesem Thema 
gesetzgeberisch zu stellen, durch praktische Aktivitäten kompensiert. Im Werkbuch stellen 
nun 30 Vertreter unterschiedlichster Profession, darunter Juristen, Mediziner, 
Psychotherapeuten, Berater, Politiker, Betriebs- und Personalräte und andere betriebliche 
Akteure ihre Erfahrungen und Einschätzungen zur Verfügung.  

In sehr vielen Dienststellen und Betrieben wurden inzwischen Vereinbarungen gegen 
Mobbing abgeschlossen. Wir stellen einige „Leuchtürme“ vor, in denen der 
„Partnerschaftliche Umgang im Betrieb“ besonders erfolgreich und nachhaltig sichergestellt 
werden konnte. Welche Maßnahmen haben sich bei der Vorbeugung und bei der Lösung 
akuter Fälle bewährt? Wie kann innerbetriebliche Kompetenz zum fairen 
Konfliktmanagement entwickelt werden?  

Darüber hinaus wird erläutert: Wie und wo funktioniert überbetriebliche sowie regionale 
Beratung besonders wirkungsvoll? Wie lassen sich Stolperfallen in juristischen 
Auseinandersetzungen vermeiden? Was können Therapeuten, Mediziner und Kliniken 
bewirken, um Gesundheit und Selbstwert von Betroffenen dauerhaft zu sichern oder 
wiederherzustellen? Warum ist die Vernetzung von Professionellen bei der Bewältigung von 
akutem Mobbing besonders erfolgversprechend? Was lässt sich aus internationalen 
Erfahrungen lernen und welchen Ausblick geben Vertreter von Politik und Gewerkschaft? 

 
Die Herausgeber: 
Dr. Martin Wolmerath, Rechtsanwalt in Hamm, Chefredakteur von »der betriebsrat«. 
Dr. Axel Esser, Diplompsychologe, Trainer, Coach und Berater für die betriebliche 
Interessenvertretung, Referent in der gewerkschaftlichen Bildungsarbeit. 
 
30 Autoren und Autorinnen 
stellen in 26 Beiträgen ihre Erfahrungen, Einschätzungen sowie ihre wirkungsvollsten 
Maßnahmen und Vorgehensweisen gegen Mobbing am Arbeitsplatz vor. Darunter sind 
Juristen, Betriebs- und Personalratsmitglieder, betriebliche Konfliktschlichter, Mediziner und 
Psychologen sowie Berater und Beraterinnen regionaler bzw. überregionaler Organisationen. 
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